
 

Musterbrief: 

Energieliefervertrag – Fristsetzung Lieferbeginn 

Stand: Oktober 2026 

So verwenden Sie diesen Musterbrief 

1. Kopieren Sie den Text (unterhalb der roten Linien – von „Absender“ bis „Unterschrift“) in ein 
Textverarbeitungsprogramm (etwa Microsoft Word, Open Office) oder in eine E-Mail. 

2. Ergänzen Sie ihn mit Ihren Angaben – etwa Absender, der Anschrift des Unternehmens, an 
den der Musterbrief gehen soll sowie weitere erforderliche Angaben und löschen Sie die 
kursiven Platzhalter. Unterschreiben Sie den Brief per Hand, wenn Sie ihn per Post 
versenden. 

3. Schicken Sie diesen Brief per Post (Einwurfeinschreiben) und/oder E-Mail an das 
Unternehmen/den Anbieter.  
 
Bitte senden Sie den Brief nicht an die Verbraucherzentrale. 

 
———————————————— ab hier Text bitte kopieren ——————————————— 
(Absender:) 
Michaela Muster 
Musterweg 1 
99999 Musterstadt 

An: 
Name und Anschrift des Unternehmens / Anbieters 

Datum 
 

Gasliefervertrag (alternativ: Stromliefervertrag) vom (Datum) 

Vertrags-Nr. (alternativ: Kunden-Nr.)   

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am (Datum der Annahme des Energievertrages) schloss ich mit Ihnen den oben genannten 
Gasliefervertrag (alternativ: Stromliefervertrag) in Textform, der mir am (Datum der 
Vertragsbestätigung) schriftlich bestätigt wurde.   

Ein Service der 



 
 

Gemäß der vertraglichen Vereinbarung sollte die Lieferung ab (konkretes Datum) beginnen. 

Bis heute haben Sie die Gasbelieferung (alternativ: Stromlieferung) nicht aufgenommen.  

Meine Nachricht per Email (alternativ: Brief) vom (konkretes Datum) mit der Bitte, mir den 
Lieferbeginn zu benennen, haben Sie unbeantwortet gelassen.   

Sollte Ihnen die Einhaltung unseres Vertrages nicht möglich sein, fordere ich Sie zur Benennung 
der konkreten Gründe auf.  

Ich setze Ihnen eine Frist bis zum (konkretes Datum in ca. 2 Wochen), um mit der Lieferung von 
Gas (alternativ: Strom) zu beginnen. 

Für den Fall des ergebnislosen Fristablaufs behalte ich mir vor, bei Vorliegen der vertraglichen 
bzw. gesetzlichen Voraussetzungen, mir zustehende Ansprüche auf Schadensersatz nach § 20 a 
Abs. 4 Energiewirtschaftsgesetz geltend zu machen und vom Vertrag zurückzutreten. 

Mit freundlichen Grüßen  

(Unterschrift) 

 


